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2. Rückkehr irakischer Staatsangehöriger

Beschluss:

1. Die Innenminister und -senatoren der Länder nehmen den Bericht (mündlich gegeben)
des Bundesministers des Innern über die gegenwärtige Lage im Irak zur Kenntnis.

2. Die Innenminister und -senatoren der Länder und der Bundesminister des Innern werden
die Anstrengungen der Übergangsverwaltung und der internationalen
Staatengemeinschaft zum Wiederaufbau des Irak und der Errichtung einer
demokratischen staatlichen Ordnung weiter unterstützen. Sie bekräftigen ihren Appell an
die in Deutschland lebenden irakischen Staatsangehörigen, sich daran aktiv zu beteiligen,
indem sie ihr Wissen und Können den Menschen in ihrer Heimat zur Verfügung stellen.
Die freiwillige Rückkehr hat Vorrang vor zwangsweisen Rückführungen in den Irak. Sie
wird im Rahmen der bestehenden Rückkehrförderungsprogramme REAG und GARP von
Bund und Ländern verstärkt gefördert.

3. Die Innenminister und -senatoren der Länder bitten den Bund, die Länder über die
weitere Entwicklung der Lage zu unterrichten, damit die Ausländerreferenten des Bundes
und der Länder rechtzeitig ein abgestimmtes Konzept zur Rückführung
ausreisepflichtiger irakischer Staatsangehöriger vorlegen können, sobald eine
zwangsweise Rückführung möglich ist. Sie bitten den Bund darüber hinaus, die
Voraussetzungen für die Rückführung von Straftätern und sonstigen Personen, die die
innere Sicherheit gefährden, frühestmöglich zu klären.

Protokollnotiz BW, BY, BB, HB, HH, HE, NI, SN, SL, ST, TH:

Der Bundesminister des Innern wird gebeten, dafür Sorge zu tragen, dass das Bundesamt für
die Anerkennung ausländischer Flüchtlinge unverzüglich Widerrufsverfahren zumindest in
den Fällen durchführt, in denen die Ausländerbehörden oder andere öffentliche Stellen darum
ersuchen.


